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Bd. XIV. ZUEICH, den 8. Januar 1881, M.%
Abonnements auf die -wöchentlich einmal erscheinende „Eisenbahn" nehmen die

schweizerischen Postanstalten und Buchhandlungen zu 10 Fr. pro Semester, die deutsch-
österreichischen zu 10 Mark an. Es kann auch bei der Verlagshandlung Orell Füssli & Co.

direct abonnirt werden. Priis der einzelnen Nummer 1 Fr.
Annoncen: Tiergespaltene Zeile 30 Cts. 25 Pf. — Haupttitelseite 50 Cts. 40 Pf.

Les abonnements au „Chemin de fer," paraissant une fois par semaine, s'adressent

aux bureaux de poste, aux librairies et aux éditeurs Orell Füssli <$t Co. à Zurich. Le prix
en est 10 francs par semestre pour la Suisse et fr. 12. 50 pour l'Etranger. Prix du

numéro 1 fr.
Annonces : Prix pour la petite ligne 30 cts. La petite ligne snr la première page

50 centimes.

Adressen empfohlener Bauhandwerker j Adresses d'artisans recommandés

Tapezierer — Tapissiers
METER. R., Oberdorfgasse 34, Zürich.

Tapetenhändler — Marchands de papier
KRAMER, Uud., Bahnhofstrasse 38, Zurich.

Glaser — Vitriers
MERZ, Rud., Trittligasse 4, Zürich.

Schreiner — Menuisiers
WTjADAR, Flössergasse 15, Zürich.

Parquetfabriken — Parqueteries
HEFTI & SAT.TADE, Altorf, Cant. Uri.

Eisengiesserei, Mechanische Werkstätte
Eisenconstructionen für Hochbauten

KOCH, Gebrüder, Sellnau, Zürich.

Glasmalerei — Peinture sur verre
WEHRLI, K., Avssersihl-Zürich.

Dachdecker — Couvreurs
,T. BOI,T.INGER, Hirslanden.

Cementarbeiter — Cimentiers
*XACOH & de., Dammstrasse Aussersihl.

Metz-, Koch-, Wasch- & Badeinrichtungen
in allen Grössen und jeden Systems

Erstellung von Holzcementdächern
GIESKER, A.f Ing., Bleicherweg, Gliimischstrasse 173, Zürich.

Marrnoristen — Marbriers
SCHXEEBEZI, Emil, Sellnaustrasse, Zürich.

Fabrikation von Sicherheitsrollladen
in Stahlblech

FRITZ GAUGER, Xfnterstrass-Zürich.

Ziegeleien — Tuileries
MECH. BACKSTEINFABRIK, Zürich.

Firnissfabrikation — Fabrication de vernis
REBSAMEN & NÄGEUX, Qessnerallee 34, Zürich.

Kochherdfabrikant
C. KEZZER-TRÜB, Schlosser, Aussersihl-Zilrich.

Cementsteinfabrikanten
RÜGE & Cie., Zürich und AUstetten.

Gas- und Wassereinrichtungen
Conduites d'eau et de gaz

GUGGENBÜHZ & MÜULER, Limmatauai 4, Zürich.

Luftheizungen — Chauffages à air
BOILER-HAFNER, Faïkenau 1, Riesbach.

BREITINGER, R., Dreikönigstrasse 417, Bleicherweg-Zürich.

Warmwasserheizungen
Chauffages à eau ehaude

BREITIXGER, R., Dreikönigstrasse 417, Bleicherweg-Zürich.

Schieferdecker
GOSSMA.NN, A., Freischützgasse 1, Aussersiht-Zürich.
BAVERT, Rud., Jägergasse 9, Aussersihl-Zürich.

Oefen und Kochherde — Poêles et poêles à four
BOILER-HAFNER, Falkenau 1, Riesbach.
BREITIXGER, R., Dreikönigstrasse 417, Bleicherweg-Zürich.
SCHÖTTELJDREYER, H., Steingasse IS, Zürich.

Fensterglashiitte — Verrerie
CHATELAIN, A., Montier (Kanton Bern).
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8. Januar 1881.] EISENBAHN Bd. XIV. Nr. 2.

LE MONITEUR GÉNÉRAL DE LA CONSTRUCTION
PO VU GENÈVE ET LA »VISSE MOMAWDE

GENÈVE — 8 QUAI PIERRE-FATIO 8 — GENÈVE.
Cette publication annuelle, d'un genre tout à fait nouveau à Genève, contiendra les lois relatives à la construction, les tarifs de

transports, douane, etc., les tables de densité et de résistance de tous les matériaux, ainsi qu'une série de prix complète pour la ville de
Genève, elle sera mise sous presse dans le courant du mois de janvier et se recommande tout particulièrement à MM. les industriels et
fournisseurs en bâtiments, pour insertion de prospectus et prix-courants ainsi que pour les annonces et réclames hors texte.

3730 Pour tous renseignements s'adresser à la direction.

Bekanntmachung.
Die laut unserer Bekanntmachung vom 28. d. M. im sächsisch-südwestdeutschen

Verbände am I.Januar k.Jahres in Kraft tretenden neuen Tarifsätze
kommen im Verkehr mit unserer Station Basel, soweit dieselben

Frachterhöhungen enthalten, erst vom 1. Februar k. J. ab zur Geltung, derart, dass
die Differenzen gegen die älteren Sätze im Reclamationswege vergütet werden.

Strassburg, den 29. December 1880. [3729
Kaiserliche General-Direction

der Eisenbahnen in Elsass-Lothringen.

Mechanische Backsteinfabrik Zürich.
Dieses Etablissement liefert genau geformte

Falzziegel
aus dem besten weissen und rothen Thon gemischt hergestellt, zu
billigem Preise, mit Garantie.

Ebenso werden weisse, mit der Maschine gepresste
gewöhnliche Dachziegel

sowie Backsteine,( weisse und rothe Verblendsteine, Hohlsteine für
Galandage, Kaminsteine etc. bestens empfohlen.
3646] Bureau: 'Schweizergasse Nr. 6, Lintheseherplatz Zürich.

I Für Dampfkessel-Besitzer.
a Das einzige, in allen Fällen rationell wirkende Mittel, Kesselstein- ^'t. bildung in Dampfkesseln unmöglich zu machen und den Schlamm u. go s. w. selbstthätig aus dem Kessel zu entfernen, ist die von Hrn. François S¦° Janssem in Herten bei Eoermond erfundene 5'

Alcalisirte Cellulose
[c3716in Verbindung mit dessen

automatischem Schlammsammler.
Patentirt in Belgien, England und Frankreich, D.-E.-Patent 4252.

Alleinverkauf durch

«I. A. Pilsrani in Barmen (Rheinpreussen).

Bauausschreibung.
Die Bank in Luzern beabsichtigt die Kellerräumlichkeiten des

„Stadthofes" daselbst mit einem Flächeninhalt von ca. 510 w2
wasserdicht herstellen zu lassen.

Cautionsfähige Cemontbauunternehmer belieben ihre diesfälligen
Uebernahmsofferten bis zum 15. Januar 1881 im Bureau der
Bauleitung des „Stadthof'esa einzureichen, woselbst die Pläne und
Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

Luzern, den 24. December 1880.
3723] Die Bauleitung: C. Pfenninger, Architect.

eis!f&miÄtist©m
aus [3594

Hanf, Draht, Baumwolle,
sowie Seile und Taue jeder Art zu allen technischen Zwecken
fertigt als Specialität in vorzüglicher Qualität und unter Garantie
der Zugfestigkeit die Mechanische Seilerei und Hanfspinnerei

Joh. Jacob W^oLff
Mannheim (Baden).

Seilerwaarenfabricate jeder Art, Pumpenliderungen,
Verdichtungsstricke für Gas- und Wasserleitungen Maschinenhanf etc.

fm
m

Steindreher, Tourneur en pierre

Berne. (3316J

Empfiehlt sich zur Anfertigung von Balustern
(Doggen)

Specialität. — Billigste Preise. — Prompte Bedienung sfl

Offene Stelle für einen
Techniker.

Bei der Bauverwaltung des Cantons
St. Gallen rindet ein Techniker zur
Ausarbeitung des Projettes für
eine grössere Flusscorreclinn für
längere Zeit dauernde Beschäftigung.

Bezügliche Aspiranten müssen

im Wasserbau practisch
erfahren und zu Planaufnahmen aller
Art befähigt sein. Mit Zeugnissen
begleitete Anmeldungen nimmt
bis Ende dieses Monates entgegen
H-841-Q Der Cantonsingenieur.

St. Gallen, den S.Januar 1881.

(3689)

BUREAU
für.

^VONPATENTENlNAtLENLÄNDERK

BERLIN.w. Königg rätzerstr.131}
•gegenüber dem KàisertPatent-Arfit.
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Pototlio b6301-?* un(^ verwerthet
I diulilt/ A. Lorentz-, Civilingen.
c 3655] Berlin, Lindenstrasse 67

Die
Zeitschrift für Bauwesen

Herausgegeben im
Ministerium d. öffentlichen Arbeiten,

Redactions-Commission :
H.Herrmann,F.Hitz.ig, J. IV.Schwedler,

O. Baensch, II. Oberbeck.
Rédacteur :
F. Ende/1.

hat mit den soeben erschienenen Heften

I—III den 31. Jahrgang begonnen.
Der Preis des Jahrgangs von 12

Heften mit einem Atlas in Fol., Text
in 4°, mit vielen eingedruckten
Holzschnitten, ist 30 Mk.

Jede Buchhandlung, sowie die kaiserl.
Postämter nehmen Bestellungen darauf

an. [3731
Berlin W., 1. Januar 1881.

Ernst & Korn.
Verlag für Architectur u. technische

Wissenschaften.

BOURRY SÉQUIN & Co.

XVHICM.
Vertreter für die Schweiz

der Société anonyme des Hauts
E'ourneaux et Fonderies de
Brousseval (Haute Marne) für
ihre gusseisernen Gas-, Dampf-
Luft- u. Wasserleitungsrühren,
System Petit, mit Fugen aus vul-
canisirtem Kautschuk. Preise
und Prospecte auf Verlangen
franco. [c3704

Allgemeiner
Submissionsanzeiger

VII. Jahrg. Amtl. Insertionsorgan.
Erscheint in STUTTGART

4mai wöchentlich.
Grösste Verbreitung i.gewrbl.Kreisen

Specialität : Submissions-Aus-
schreiben, sowie deren Ergebnisse,
Abonnementspreis 5'/2 M. pro Quartal

bei jeder Postanstalt. Inserate
25 Pf. pro Zeile. Probenummern

gratis und franko. [3645

Bildhauer*,
AÜSSERSIHL—ZÜRICH.

in Marmor, GranitKeichhaltiges Lager in Grabmonumenten,
und Sandstein à Fr. 20 bis 2 000.

Anfertigung sämmtlicher Bauarbeiten,
Balcons etc.

Sockel, Kamine,
[3647

Schweizerischer Verein von Dampfkesselbesitzern.
(Gegründet im Jahr 1869.)

Der Zweck des Vereins ist (§ 1 der Statuten) :

a) Möglichste Verhütung von Explosionen und anderer mit dem Betrieb von
Dampfkesseln verbundenen Gefahren.

b) Erzielung von Ersparnissen in der Erzeugung und Verwendung von Dampf.
Gegenwärtiger Bestand:

920 Mitglieder mit 1600 Kesseln.
Reservefonds pr. Ende IS79 Fr. 27,693. 05 Cts.

Erklärungen zum Beitritt, zu welchem hiemit bei Anlass des baldigen
Beginnes des neuen Geschäftsjahres höflich eingeladen wird, nehmen entgegen:Herr Struppler, Ingenieur des Vereins, in Luzern und Herr Boos, Cassier, in
Au8sersihl.

Zürich, den 24. December 1880.

(O. 3 L.) Der Präsident : A. Vögeli-Bodmer.
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